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1. Wortarten 

Nummern stehen hinter dem Wort! (eigener Text) 

 
„Wenn (1) mein Pullover nur dieser (2) wäre“,sagte Lisa empört. Sie sagte es jedes (3) 
Mal, wenn wir hier (4) liefen. Ich wollte (5) sie überreden ihn sich (6) das nächste Mal zu 
kaufen, doch (7) keine Chance bei ihr. Sie war (8) zu geizig. 
Ich wunderte mich (9), wie man nur so geizig sein (10) konnte. Aber (11) Lisa erklärte mir, 
sie bräuchte (12) ihr Geld für Wichtigeres, sie würde es (13) nicht ausgeben für etwas, 
was (14) sie auch für die Hälfte des Geldes haben (15) könne. Eigentlich hatte sie Recht 
(16), aber (17) jeder, wie er es möchte. Ich hätte ihn mir gekauft und ihn dann ganz (18) 
stolz getragen.  
 

1  7  13  

2 8  14  

3  9  15  

4  10  16  

5 11  17  

6  12  18  
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2. Direkte / indirekte Rede 

Forme nur die kursiven (!) Sätze von der direkten in die indirekte Rede 
(eigener Text) / 3 Sätze zum Umformen genügen!  

(teilweise müssen die Sätze in der indirekten Rede ein wenig umgestellt werden) 

 
 „Wir müssen unbedingt zusammen angeln gehen“, sagte sie. Aber Lara 

meint: „Ich bin die Tollste, ich gehe nicht angeln.“ 

Darauf erwidert Tom: „Ich, ja ich will mit dir mitkommen!“ 

…………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………… 

 
 
 

3. Zeiten (eigener Text) 

(Aktiv / Passiv + Zeit) 

 
Sarah war eine gute Schülerin (1)und sie wurde viel gelobt (2). Sie hatte immer gute 
Noten geschrieben (3), bis sie neben Lea saß (4) . Lea war ein aufgewecktes 
Mädchen (5), das immer gerne an ihrem Handy gespielt hatte (6). Mittlerweile aber 
mochte sie es mit Jungs herum zu albern (7). Ihre Noten waren deswegen auch 
immer schlechter geworden (8). Nun haben ihre Eltern die Notbremse gezogen (9) 
und Lea durfte nach der Schule nicht mehr weg (10), sondern sie musste die 
Nachhilfe jeden Montag und Donnerstag besuchen (11) in der Hoffnung, dass sie 
bald wieder besser würde (12). 
Nach einigen Wochen und langer Lernarbeit trat dies erfolgreich ein (13). Sie wurde 
immer besser (14), ihre Noten waren wieder im sehr guten Bereich (15), obwohl sie, 
sogar unter der Woche, wieder  mit ihren Freunden Spaß hatte (16). Sie hatte  sich 
gefangen (17) und war zum Glück wieder die Alte (18).  
 
 

      Aktiv/Passiv + Zeit 

1  7    13  

2  8    14  

3  9    15  

4  10  16  

5  11  17  

6  12  18  
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4. Stilfiguren (Internet) 

 
 

Zitat Stilfigur 

Der Rubel rollt  

Eng ist die Welt und das Gehirn ist weit  

Je schneller, desto besser  
 

 

Ich habe noch nie nicht mein Handy 
kaputt gemacht  

 

Todmüde  

Beredes schweigen   

In seinen Armen das Kind war tot  
 

 

 

 

5. Reimschema (Internet) 

 

Zitat Reimschema 

Es gibt zwei Sorten Ratten, 
die hungrigen und satten, 
die satten bleiben vergnügt zuhaus,  
die Hungrigen aber wandern aus 
 

 

Ein reiner Reim ist sehr begehrt 
doch den Gedanken rein zu haben, 
die edelsten von allen Gaben, 
das ist mir alle Reime wert. 
 

 

Auf den hohen Felsenklippen  
sitzen sieben Robbensippen 
die sich in die Rippen stippen  
bis sie von den Klippen kippen  
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6. Metrum (Internet) 

 

Zitat Metrum 

Ich wandle in der Stille, 
Bergüber geht mein Lauf, 
Der Nachthauch trägt der Grille,  
Einsames Lied herauf 
 

 
 

Aus der Wolke 
Quillt der Segen, 
stürmt der Regen  
 

 
 

 


